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Variierter Reifen i n nendruck 
Einfluß auf die Seitenführungskraft von Traktorreifen 

Der bodenschonende E i nsatz schwerer 
Traktoren und Selbstfa hrer bedingt die 
Verwendung immer breiterer Reifen, d ie  
mit  sehr ni edrigem Reifeni nnendruck 
gefahren werden können. D ies hat jedoch 
Auswirkungen auf die übertragbaren 
Trieb- und Seitenführungskräfte. 
Nachfolgend werden Ergebnisse von 
Se itenkraftmessungen an verschiedenen, 
großen Traktorreifen in Abhängigkeit 
unterschiedl icher Parameter wie Reifen­
innendruck, Schräglaufwinkel  oder 
Bodenzustand dargestellt. 
Aussagen zum Fahren am Seitenhang und 
zum lenkverhalten der untersuchten 
Reifen sind damit mögl ich.  

Der Wu nsch nach steigender Arbeits­
produktivität hat breitere Geräte mit 

höherem Zugkraftbedarf sowie le istungs­
starke Tra ktoren und  Sel bstfa hrer mit 
höheren Gesamtmassen zur Folge, wo­
d urch d ie Vermeidu n g  von Schadverdich­
tungen des Bodens und von Pflanzen­
schäd igungen stark an Bedeutung ge­
win nt. Die Reifen werden deswegen 
breiter und d ie Flanken weicher, u m  
große Reifenaufstandsflächen z u  verwirk­
l ichen.  Der Re ifen i n nend ruck bei Breit­
und  Su perbreitreifen läßt sich zusätz l ich 
extrem absenken (b is 0,4 bar) .  Da mit 
wird jedoch a uch d ie  Seite n kraftübertra­
gung und dementsprechend das Lenk­
und  Fahrverhalten , a lso d ie Fahrsicher­
heit a uf landwirtschaftl ichen Flächen und 
be i  Straßenfa h rt beeinfl u ßt. 

Eine Beurte i l ung  von Traktorreifen h i n ­
sicht l ich i h res Einsatzverha ltens sol lte ne­
ben Bodenschon u ng und Zugkraftüber­
tragung a uch d ie  Seitenfü h rung berück­
sichtige n .  

Wä hrend a bgesen kter Reifen in nen­
d ruck und dam it höhere Auslastung zu 
größeren Triebkräften fü h rt [ 1 ] ,  muß i ns­
besondere d ie Seitenfü hrung breiter N ie­
derd ruckreifen noch e ingehender unter­
sucht werden . 
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Versuchseinrichtung und Meßprogramm 

Am I nstitut für Agrartechn ik  der Un iver­
sität Hohenheim wurde e ine E inze l rad­
meße inrichtung ( Bild 1 )  entwickelt, die ei­
ne U ntersuchung der Kraftü bertragung 
zwischen Traktorreifen u nd Boden er­
mögl icht [2, 3 ] .  Ein Tra ktor zieht oder 
bremst die vierräd rige Einzelrad meße in­
r ichtung, i n  deren M itte das zu u ntersu­
chende Rad angeord net ist. Das Meßrad 
kan n  m it einer geregelten Rad last bea uf­
schlagt, a ngetrieben,  gebremst und ge­
lenkt werden .  Der Sch lupf und der 
Schräglaufwinkel s ind u nabhä ngig von­
einander ei nste l l ba r. E in 6-Komponenten 
Rad kraftdynamometer a uf der Basis pie­
zoelektrischer Aufnehmer m i ßt dabe i  a l le  
am Rad a ngreifenden Kräfte und  Mo­
mente . 

Die U ntersuchungen wurden an großen 
Reifen etwa gleichen Durchmessers 
( - 1 ,85 m) und  untersch iedl icher Breite 
durchgeführt .  Im einzelnen handelte es 
sich um den Standard reifen 20.8 R 38 
(Breite: 0,56 m ) ,  den Breitreifen 650/65 
R 38 ( B reite: 0,62 m )  und  den Su per­
breitreifen 800/65 R 32 ( B reite : 0 ,815 m) 
dessel ben Herste l lers. 

ln Abhängigkeit von der Rad last, vom 
Reife n i n nendruck und  vom Sch räglauf­
wi n ke l wurden d ie  an den versch iedenen 
Reifen a uftretenden Seite n kräfte erfaßt. 
Während ei ner Meßfahrt b l ieb der 
Schräglaufwinkel bei stufenweiser Er­
höhung der Rad last unverändert (sta­
tionäre Schrägla ufwinkeländerung) . Aus 
der stat ionären Seitenkraft/Schrägla uf­
winke i -Ken n l i n ie läßt s ich a ls fah rdyna-

führt. Bild 1:  Einzelradmeßeinrichtung 
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m isch seh r  wichtige Kenngröße d ie 
Schräglaufsteifigkeit herleiten .  Sie kenn­
zeich n et den Anst ieg der Seitenkraft m it 
dem Schräglaufwinke l  i m  Koord i natenur­
sprung u nd gi lt a ls  M a ß  für d ie Ansprech­
empfind l ichkeit des Reifens a uf Lenkbe­
wegu ngen.  Verr ingerte Schräglaufsteifig­
keit weist a lso a uf e i n  sch lechteres 
Ansprechverhalten des Reifens a uf ein 
Len kmanöver h i n .  Eine o bjektive Beurtei­
l ung des Reifens ka nn  somit der subjekti­
ven Bewertung des Fa hrers gegenüber­
gestel lt werden . 

Die dargestel lten Resu ltate beziehen 
sich auf Meßfa h rten mit sch lupflos ro l len­
dem Meßrad a uf trockener Betonfahr­
bahn  sowie a uf gefrästem ,  sa nd igem 
Leh m .  Die Fahrgeschwind igkeit betrug je­
wei ls  2 km/h . 

Seitenkräfte unkritisch 

Das Bild 2 zeigt beisp ie lhaft den Verlauf 
der Seite n kraft ü ber  d e m  Schräglaufwin­
kel i n  Abhängigkeit d es Re ifen i n nen­
d ruckes p und der Rad last F, für den 
B reitreifen 650/65 R 38 a uf Beton. 
G rundsätz l ich  ergi bt s ich der bekannte 
degressive Anstieg der Seitenkräfte über 
dem Sch räglaufw i n keL Abgesenkter Rei­
fen i n nend ruck wi rkt sich erst bei höheren 
Rad lasten und höhere n  Schräglaufwin­
keln negativ auf die erreichbare Seiten­
kraft aus .  

Dieses Ergebn is läßt s ich a uch auf den 
Standard- und  den Su perbreitreifen ü ber­
tragen ,  wobei i nsbesondere bei letzterem 
a bgesenkter Luftd ruck bei ger ingem 
Schräglaufwinkel zu e inem deut l ich ver­
besserten Seitenkrafta ufba u führt .  An 
d iesem Reifen zeigt s ich keine  Verri nge­
rung der  Schräglaufsteifigkeit bei n iedri­
gem Reife n i n n endruc k .  Beim Standard­
und Breitreifen bewirkt die Luftdrucka b­
senkung h ingegen bei höheren Rad lasten 
eine verm inderte Schräglaufste ifigkeit 
Der B reitreifen 650/65 R 38 bri ngt bei 
identischen Betriebszuständen (gleicher 

Fig 1 :  Single whee/ tester 
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Bild 2: Seitenkraft in Abhängigkeit des Reifeninnendruckes auf Beton­
fahrbahn, Reifen 650/65 R38 

Bild 3: Seitenkraft in Abhängigkeit des Reifeninnendruckes auf gefrä­
stem, sandigem Lehm, Reifen 800/65 R32 

Fig. 2: Lateral force influenced by the inflation pressure an concrete 
road, tyre 650165 R 38 

Fig. 3: Lateral force influenced by the inflation an sandy loam, prepa­
red by a rotary hoe, tyre 800/65 R32 

Reifen innend ruck und Schräglaufwinkel ,  
g le iche Rad last) stets größere Seitenkräf­
te a uf als der d i rekt vergle ich bare Stan­
dard reifen 20.8 R 38 m it g le ichem Fel­
gen d u rchmesser, a uch d ie Schräglauf­
steifigkeit l iegt d u rchweg höher. Der 
Superbreitreifen m it kle i nerem Felgen­
d u rchmesser hat insbesondere bei seh r  
n ied rigem Reifen innendruck u n d  k le inen 
Sch rägla ufwinkeln (- 8°) Vortei le im Sei-

Radlast in kN 
tyre Ioad 

5 Tab. 1 :  Seitenkräfte in 
kN für einen 

Schräglaufwinkel von 
8 Grad auf Betonfahr­

bahn 
20.8 R 38 3,8 

3,2 
650/65 R 38 4, 1 

Table 1: Lateral forces 
in kN for a 8 degree 

slip angle an concrete 

4,5 
800/65 R 32 4 

3,7 

ten k raftverhalten .  Tabelle 1 zeigt beispiel­
haft d ie für d ie d rei Versuchsreifen erm it­
telten Seitenkräfte bei einem Schräglauf­
win kel von 8 G rad auf Betonfa h rbahn  in  
Abhä ngigkeit von Rad last und  Reifen in­
nendruck. 

Als Vergle ich zu Bi ld 2 sind in  Bild 3 
entsprechende Meßergebnisse des Su­
perbreitreifens fü r gefrästen ,  sand igen 
Leh m  als Fahrba h n  dargeste l lt .  Es zeigt 
sich ,  daß a bgesen kter Reifen innendruck 
durchweg eine Erhöhung der Seitenkraft 
zur Folge hat. Dieses Verha lten kan n  prin ­
zip ie l l  auch  bei den  beiden anderen Ver­
suchsreifen beobachtet werden .  Der Sei­
ten krafta bba u  e ines N iederd ruckreifens, 
insbesondere auch bei hohen Radlasten 
u nd Schräglaufwinke ln ,  läßt s ich a lso a uf 
nachgiebiger Fahrba hn  n icht erkennen .  
Sta ndard- und Superbreitreifen zeigen 
ein Ansteigen der Schräglaufsteifigkeit 
m it fa l lendem Luftdruck, wäh rend der 
Breitreifen 650/65 R 38 bei n iedrigem 
Luftdruck gewisse Schwächen im An­
sprechverha lten offenbart. Grundsätzl ich 
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werden aufgrund der sch lechteren Kraft­
sch lußverhä ltn isse in der Reifen-Fah r­
bahn-Konta ktfläche geringere Seitenkräf­
te erzielt a ls auf festem U ntergrund .  

Zusammenfassung und Ausbl ick 

M it der vorgestel lten Einzelradmeße in­
richtung ist  es mögl ich ,  a l le a m  Tra ktorrad 
angreifenden Kräfte u nd Momente zu un­
tersuchen.  

10 15 20 25 

6,65 8.4 9 8,85 p=0,5 bar 
6 8, 1 5  1 0 , 1  1 1 ,3 p=1 ,5  bar 

7,2 8,6 10 ,1  10,3 p=0,5 bar 
7 9,6 1 1 , 5  12,2 p=1 ,5 bar 

7,2 9,7 1 1  1 1 ,6 p=0,5 bar 
6,35 8 10,3 1 1 , 1  p=1 ,5  bar 

Der E infl u ß  d ifferierender Faktoren wie 
Reifen in nendruck, Reifenbreite, Rad last, 
Schräglaufwin kel und  Fahrbahnzustand 
a uf den Seitenkraftaufbau wurde d u rch 
d ie beschr iebenen Messu ngen a ufge­
zeigt. Nach den bisherigen U ntersuchun­
gen läßt sich folgendes festhalte n :  

Der Einsatz bodenschonender breiterer 
Reifen mit a bgesenktem Luftd ruck an­
ste l le  herkömml icher, schmä lerer Berei­
fung mit höherem Reifen innend ruck 
kann  h i nsicht l ich der erreich baren Sei­
tenkraft weitgehend a ls unkritisch beur­
tei lt werden.  

Zusätzl iche M essunge n ,  beispielsweise 
an a ngetriebenen Reifen ,  an Fabr ikaten 
a nderer Herste l ler  oder a uf u ntersch ied l i ­
chen Böden sind jedoch u n bed ingt erfor­
der l ich .  
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Durch die tatkräftige U nterstützung der agrar­
technischen Organisationen LAV, KTBL und VDI­
M EG konnte das "Jahrbuch Agrartechnik ­
Yearbook Agricultural Engineering" 1998 zum 
zehnten Male erscheinen. Es faßt die For­
schu ngsergebnisse des letzten Jahres auf dem 
weiten Gebiet der Agrartechnik zusammen und 
gibt damit einen Ü berblick ü ber d ie wissen­
schaftl ichen Aktivitäten der I nstitute. 
Ein umfangreiches Literaturverzeichnis, das die 
nationalen und internationalen Veröffentl ichun­
gen berücksichtigt, ergänzt d iese Ü bersicht. 
Durch die seit dem Jahre 1991 praktizierte 
Zweisprach igkeit hat das Ja hrbuch eine gute 
Verbreitung im englischsprach igen Raum 
gefunden. Seit ein igen Jahren sind auch d ie 
Experten in Osteuropa Leser des Jahrbuches 
geworden. 
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